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Editorial

die Zeiten, in denen es im Winter über 

Tage und Wochen schneeweiß, still und 

beschaulich wurde, scheinen vorbei zu 

sein. Dennoch ist es vielen Menschen in 

der Vorweihnachtszeit wichtig, in sich zu 

Sehr geehrte/r Leser/in,

gehen und sich auf das Wesentliche zu 

besinnen.

Auch wir haben das getan und das Jahr 

2018 bei einem kleinen Weihnachts­

kaffee Revue passieren lassen. Dabei 

durften wir uns über viele kleine und 

größere Erfolge freuen – allen voran 

über die Einführung unserer beiden 

neuen Blindenmobile in Düsseldorf/

Wuppertal und Nürnberg/Fürth. Was 

lange währt, wird eben wirklich endlich 

gut. Dank Ihrer Hilfe!

„Nächstenliebe ist Weihnachten am allerliebsten.“
Christine Adamek

JEDER  
AUGENBLICK

Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre 

Unterstützung bedanken und freuen 

uns über jede einzelne Spende!

Mit den besten Wünschen für ein 

schönes Weihnachtsfest

Ihr Thorsten Bräuer
Geschäftsführender Vorstand

Helfen Sie mit!  
Ihre Spende ist der Schlüssel  

zu mehr Lebensqualität 
für blinde Menschen. 

Herzlichen Dank!

Zwei neue Blindenmobile am Start
Mehr Mobilität für Blinde in Düsseldorf/Wuppertal und Nürnberg/Fürth

A lles neu machte bei uns aus­

nahmsweise einmal nicht der 

Mai, sondern der Oktober. Denn 

in diesem Monat traten gleich zwei 

neue Blindenmobile samt Fahrer ihren 

Dienst an – in den Regionen Düsseldorf/ 

Wuppertal und Nürnberg/Fürth.� »Fahrzeugübergabe in Düsseldorf/Wuppertal Das Medieninteresse war groß



»  Fahrzeug Nummer 10 
für Nürnberg/Fürth

Den Zündschlüssel des ersten Blindenmo­

bils in Bayern drehte Stadtrat Reiner Prößl 

mit strahlendem Gesicht am 23. Oktober 

vor dem Nürnberger Rathaus um. „Es ist 

schön, dass die Stadt in den Genuss eines 

Blindenmobils kommt“, so Prößl bei der 

Übergabe. „Ich bin mir 

sicher, dass die Nach­

frage groß sein wird.“ 

Wir wünschen uns 

das natürlich auch und 

sind stolz darauf, dass 

der regional bekannte 

Kabarettist und Autor 

Bernd Regenauer sofort dazu bereit war, 

die Schirmherrschaft für das „bayerische“ 

Blindenmobil zu übernehmen.

Fahrzeug Nummer 11 
für Düsseldorf/Wuppertal

Gerade einmal zwei Tage später, am  

25. Oktober, erfolgte die Fahrzeugüber­

gabe in Düsseldorf. Oberbürgermeister 

Thomas Geisel übergab das Fahrzeug –  

einen Ford Tourneo Courier – zusammen 

mit Thorsten Bräuer und Uwe Selenz (bei­

de Blindenfreunde) direkt vor dem Rat­

haus unserem Fahrer Egon Hansen mit 

den Worten: „Mein großer Dank gilt der 

traditionsreichen Gemeinschaft Deutscher 

Blindenfreunde von 1860 e. V., die mit ihrem 

Blindenmobil als ‚externe Player‘ nun auch 

in der Region Düsseldorf vertreten ist.“Kabarettist und Autor Bernd Regenauer

Louis-Braille-Festival 2019 in Leipzig
Ein Begegnungsfest für blinde, sehgeschädigte und sehende Menschen

Vom 5. bis 7. Juli 2019 findet in 

Leipzig das vierte Louis-Braille-

Festival statt, ein einzigartiges Be­

gegnungsfest für blinde, sehgeschädigte 

und sehende Menschen.

Geplant ist ein abwechslungsreiches kul­

turelles Angebot mit Konzerten, Theater, 

Punktschrift-Lesungen, Hörspielen, Poe­

try-Slam, Stand-up-Comedy, Spiel, Sport 

und buntem Galaabend. Gemeinsam ge­

staltet von Menschen mit und ohne Se­

heinschränkung, ganz im Gedanken der 

Inklusion. 

Am Samstag, den 06. Juli geben zudem 

die Landesverbände, Berufsförderungs­

werke und weitere Einrichtungen der Blin­

den- und Sehbehinderten-Selbsthilfe Aus­

kunft über ihr 

Wirken. Auch 

die Blinden­

freunde wer­

den dabei sein.

Gut zu wissen!

Weitere Informationen inklusive 

Programm und Veranstaltungs­

orten, Einzel- und Gruppenanmel­

dungen sowie Zimmerreservie­

rungen finden Sie unter:

www.dbsv.org/louis-braille- 

festival.html

Erfolgreicher Start

Die Freude war somit in beiden Städten 

gleichermaßen groß. Doch nicht nur das. 

Auch die Auftragsbücher füllen sich schon 

jetzt recht schnell. Mit ein Grund dafür 

dürfte sein, dass der offizielle Dienststart 

beider Blindenmobile von den (regionalen) 

Medien wirkungsvoll begleitet wurde. So 

hat unser kostenloser Mobilitätsservice von 

Anfang an viel Aufmerksamkeit erhalten. 

Wir freuen uns sehr über diesen Erfolg!

Egon Hansen, Thomas Geisel,  
Thorsten Bräuer, Uwe Selenz (v. l. n. r.)

Thomas Geisel –  
Oberbürgermeister von Düsseldorf

„Ich bin mir sicher, dass die 
Nachfrage groß sein wird.“ 
� Stadtrat Reiner Prößl 



ZWEI NEUE BLINDENMOBILE IN 2019

Spenden Sie jetzt für die Einführung  
in München und Leipzig/Halle

Das neue Jahr naht und mit ihm 

auch viele Wünsche und gute 

Vorsätze. Unser Verein hat sich 

vorgenommen, 2019 endlich ein Blin­

denmobil in München einzuführen – und 

darüber hinaus auch ein Fahrzeug in der 

Region Leipzig/Halle. Das sind ehrgei­

zige Pläne, das wissen wir. Schließlich 

geht es nicht nur um die Anschaffungs­

kosten von zwei neuen Fahrzeugen und 

die Bezahlung der dazugehörigen Fahrer, 

sondern auch um den Unterhalt der ge­

samten Flotte.

Doch unser Enthusiasmus ist ungebro­

chen, weil wir wissen, dass der Bedarf 

hoch und die Nachfrage groß ist. Unsere 

derzeit 11 Blindenmobile sind oft Tage 

im Voraus ausgebucht – und jährlich 

schon mehr als 12.000 Mal im Einsatz! 

Nur aus Spendengeldern 
finanziert
So glücklich wir über den Erfolg unseres 

Mobilitätsservices sind – der Einsatz 

der Fahrzeuge kostet uns auch jeden Tag 

eine nicht unerhebliche Summe Geld. 

Schließlich geht es uns darum, unseren 

Dienst für alle Passagiere kostenlos 

anzubieten.

Deshalb brauchen wir Ihre finanzielle 

Unterstützung! Nur mit Ihrer Hilfe kön­

nen wir unsere Arbeit ausweiten und 

unseren einzigartigen kostenlosen Mo­

bilitätsservice deutschlandweit auf die 

Straße bringen.

Steigen Sie ein.  
Helfen Sie mit!

Spendenkonto

Bank für Sozialwirtschaft

IBAN	 DE38 1002 0500 0001 5215 00

BIC	 BFSWDE33BER 

Sie möchten online spenden? 

Das geht einfach und sicher auf  

www.blindenfreunde.de unter dem 

roten Button „Jetzt spenden“ per 

Lastschrift oder PayPal!

Jetzt 
spenden!

Mehr als 12.000 Fahrten/Jahr

RESERVIERUNGSNUMMERN 
BLINDENMOBIL:

Hamburg:	 (0151) 24198534

Hannover:	 (0151) 15605604

Berlin:	 (0151) 54702467

Ruhrgebiet (Ost):	 (0160) 2511320

Ruhrgebiet (Mitte):	 (0160) 2508188

Ruhrgebiet (West):	 (0160) 2294828

Köln: 	 (0151) 17209279

Rhein-Main:	 (0151) 46502279

Stuttgart:	 (0151) 46502293

Nürnberg/Fürth:	 (0170) 5900337

Düsseldorf/Wuppertal:	(0170) 5516386

Jeweils von 09:00 –16:00 Uhr  
sind unsere Fahrer in den  
Regionen erreichbar!

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders: (max. 27 Stellen)

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

Kontoinhaber/Einzahler: Name, Vorname, Ort (max. 27 Stellen)

IBAN

Datum Unterschrift

Die Angabe des BIC kann entfallen, wenn
die IBAN des Zahlungsempfängers mit DE beginnt.

Betrag: Euro, Cent
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GEMEINSCHAFT 
DEUTSCHER BLINDENFREUNDE VON 1860

SEPA-Überweisung Für Überweisungen in Deutschland und 
in andere EU-/EWR-Staaten in Euro.

IBAN des Auftraggebers:

GDB von 1860
Ho�mann-v.-Fallersleben-Platz 3 · 10713 Berlin

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE38 1002 0500 0001 5215 00

Spende

Beleg/Quittung für die Einzahlung

Empfänger

Geldinstitut, IBAN

Verwendungszweck

Datum/Quittungsstempel

Name des Auftraggebers

Euro

Muster



IMPRESSUM

Gemeinschaft Deutscher  

Blindenfreunde von 1860 

Moon‘scher Blindenhilfsverein e.V. 

Hoffmann-von-Fallersleben-Platz 3 

10713 Berlin

Telefon: (030) 8234328  

Telefax: (030) 89724691 

E-Mail: info@blindenfreunde.de 

www.blindenfreunde.de

V. i. S. d. P.: Thorsten Bräuer 

Auflage: 6.000 

Text / Gestaltung: www.elbfeuer.de

Folgen Sie uns auf:
Social icon

Rounded square
Only use blue and/or white.

For more details check out our
Brand Guidelines.

BITTE UMSEITIGE EINZUGSERMÄCHTIGUNG ABTRENNEN UND AN UNS SENDEN!

GEMEINSCHAFT DEUTSCHER  
BLINDENFREUNDE VON 1860 

Hoffmann-von-Fallersleben-Platz 3 
10713 Berlin

IHRE SPENDE IST STEUERLICH ABSETZBAR

gemäß §  5 Abs. 1 Nr. 9 KStG (Abschnitt A, Nr. 7 der Anlage 1 zu § 48 EStDV), Freistellungsbescheid vom  
6. März 2007, Steuernummer: 27/632/50213. Für Spenden bis 200 € gilt der abgestempelte Einzahlungsbeleg 
als Spendenbescheinigung. Für Spenden über 200 € wird eine gesonderte Zuwendungsbestätigung ausgestellt. 
Deshalb bitten wir Sie, Ihre Anschrift deutlich lesbar einzusetzen.

Winterwunderland Harz
Günstig Urlaub machen und dabei Gutes tun

Klare, knackig frische Luft. Ver­

schneite Berge und Täler. Knir­

schender Schnee unter den Fü­

ßen. Der Harz ist im Winter wahrlich ein 

Erlebnis für Wanderer, Wintersportler und 

Naturliebhaber.

Entdecken Sie die zauberhafte Winterwelt 

ursprünglicher Natur hautnah und verbrin­

gen Sie einen rundum angenehmen Auf­

enthalt in Hahnenklee-Bockswiese! Und 

das zu besonders günstigen Preisen: Ein 

2-Zimmer-Apartment im Winter (ab 19.12.) 

kostet Sie nur 30 Euro die Nacht.

Reservierungsanfragen
Zur Abfrage Ihrer Wunschtermine steht 

Ihnen Frau Kischkewitz an den folgenden 

Tagen gern zur Verfügung:

Montag bis Donnerstag 

zwischen 9:00 und 15:30 Uhr unter

(030) 8234328 

Detaillierte Informationen finden Sie auf un­

serer Internetseite unter „Freizeit & Urlaub“.

5 Euro Rabatt pro Nacht

Gegen Vorlage des Schwerbehin­

dertenausweises mit einer ein­

getragenen Sehbehinderung von 

mindestens 80 % gewähren wir 5 € 

Rabatt pro Wohnung/Nacht.

Modern eingerichtete Räume

Der Harz – traumhafte Wintererlebnisse  
für Groß und Klein

2-Zimmer- 
Apartment

nur 30 €*
*pro Nacht

In unseren ruhig gelegenen Wohnungen 

erwarten Sie in bester Lage praktisch und 

komfortabel eingerichtete Räume mit Ka­

belfernsehen. Diese stehen sowohl blin­

den und hochgradig sehgeschädigten 

Menschen als auch sehenden Menschen 

zur Verfügung, ganz im Sinne des Integra­

tionsgedankens. Ob alleine oder zu zweit, 

als Clique oder Familie – hier ist jeder will­

kommen und gut aufgehoben. 

Buchen Sie am besten gleich und unter­

stützen Sie damit die Arbeit der Blinden­

freunde! Wir haben für diesen Winter noch 

Zimmer frei.

Hauptsaison
19.12.–22.04.

Preise 2018/2019
pro Apartment/Nacht

2-Zimmer-Apartment* 30,– €

Führhund (pro Tag) 10,– €

Endreinigung 60,– €

Wäsche (pro Person) 15,– €

* Die Preise verstehen sich zzgl. der Kurabgaben und zzgl. einer Kaution von 100,– € je Aufenthalt.


